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1698 März 6 . , Pfalz St . Gallen A
SCHREIBEN DES LANDESHOFMEISTERS UND DER PFALZRAETE[ DER ABTEI

SANKT GALLEN] AN DEN LANDVOGT IM OBEREN UND UNTEREN
THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON "GOESTENENBERG
[ = GESTELENBURG] ", [ GROSS] RAT [ DER STADT ZUG] , 1 FRAUEN¬
FELD

"Es wirdt dem Selbigen von dem Täglichen Augenschein gleich Uns zue ersehen,

undt mehr dan genueg bekhandt seyn , wie beschwerlich sid allgemein geschlos-

sem friden [wohl den Frieden von Rijswijk von 1697 gemeint ] das gantze Landt

mit streichendem Herrenlosen Gesindt überloffen , undt Jn was Je mehr zue

wachsender Gefahr so wohl das publicum als privatum durch solches mithin ge-

rathe . Die Nächtliche Einbruch wollen nun wie glaubwürdig berichtet , nit ohne

hoches Nachdenckhen von Zeith sich vermehren , undt hat der fehrnere Erfolg

solchen Unglückhs gleich an dem ruckhen die ohnsicherheit gemeiner Landtstras-
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sen . Wir Erinneren miss zwar . . . was [an der Jahrrechnung 1692 ] zue Baden

von den Herren Eydtgnossen gemeinlich undt einhellig desswegen . . . abgefasst,

sehen aber das indessen nach leithung vorheriger Erfahrenheit ein guethe

würkhung . . . schwerlich vorzuekheren seyn werde , so von den benachparthen

lobl . Ständten undt Ohrten nit durch freündtnachparliche conferenz vereinigte

Mitei klug ausgesohnen undt danne die Execution dero durchgehendt undt con-

formiter abgeradten wurde . Undt geben demnach dem Herrn . . . anhaimb ob Selbi¬

gem nit auf Einstehenden Montag das ist den 10 . huius St . N. bey guether Vor-

mvtags Stundt zue Bischoffzell einzuetreffen , als an einem Ohrt do mehrmahlen

solche Congress Verpflogen worden , undt mit dessen klueg undt weisen Gedanck-

hen die Vorstendtigkheit zue deliberieren belieben möchte " . Gerne erwarte

man dazu eine rasche und hoffentlich zustimmende Antwort.

1 ) Fälschlicherweise als Zuger Stadt - und Amtsrat bezeichnet.
2 ) vgl . EA VI 2 , 441 b . An der gemeineidg . Tagsatzung im April 1698 wurde

dieses Thema erneut aufgegriffen , vgl . ebenda 709 h



3 ) Genannte Konferenz fand dann allerdings in der Abtei St . Gallen statt;
diese wurde aber nur von Appenzell und der Abtei beschickt , vgl . ebenda
702 (Nr . 378)
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